
Ablauf/Gebete zur Andacht 

Eröffnung: Im Namen des Vaters + und des Sohnes und des Heiligen Geistes. Amen. 

Gebet am Morgen 

Gott, gib mir die Gelassenheit, Dinge hinzunehmen, die ich nicht ändern kann. Gib mir den Mut, Dinge 

zu ändern, die ich ändern kann. Und gib mir die Weisheit, das eine vom andern zu unterscheiden.  

(Reinhold Niebuhr) 

Gebet am Abend 

Grosser Gott, Schöpfer des Tages und der Nacht, Schöpfer des Lebens.  

Am Ende des Tages komme ich zu Dir mit meinen Taten und  

Erlebnissen. An der Schwelle der Nacht komme ich zu Dir mit meinen 

Hoffnungen und meinen Enttäuschungen. Ich übergebe Dir meine  

Erlebnisse und Anliegen. In Deinen Händen wandeln sie sich zu  

Erfahrungen, zu Wertvollem für das Leben. In Deinen Händen wandeln sie 

sich zu neuer Kraft für den nächsten Tag. Ich danke Dir für Dein  

Bei-mir-Sein im vergangenen Tag und für Dein Bei-mir-Bleiben in dieser 

kommenden Nacht.                                         (Peter Müller-Boschung)                                                                                                            

                Auf der Turmspitze der Epiphanie-Kirche 

Lesung: Siehe hinten   

Danach kurze Stille eingeleitet durch:  Hier bin ich, Gott, vor dir. So wie ich bin. Ich öffne mich deiner 

Nähe. Deine Lebenskraft fliesst in mir: Mein Atem, der mich trägt und weitet. Lass Ruhe in mich ein-

kehren.                           (Andrea Felsenstein-Rossberg) 

Fürbitten: Selbst formuliert. Dazwischen kann ein Kerzlein angezündet werden. Zwischen den Fürbitten 

jeweils: Herr, erhöre mein Gebet. Oder: Kyrie Eleyson gesungen (z.B. CG I: 424; 425 oder 430) 

Glaubensbekenntnis: Ich glaube an Gott, der Liebe ist, den Schöpfer des Himmels und der Erde. Ich 

glaube an Jesus, sein menschgewordenes Wort, den Messias der Bedrängten und Unterdrückten, der 

das Reich Gottes verkündet hat und gekreuzigt wurde deswegen, ausgeliefert wie wir der Vernichtung 

des Todes, aber am dritten Tage auferstanden, um weiterzuwirken für unsere Befreiung, bis dass Gott 

alles in allem sein wird. Ich glaube an den heiligen Geist, der uns zu Mitstreitern des Auferstandenen 

macht, zu Brüder und Schwestern derer, die für Gerechtigkeit kämpfen und leiden. Ich glaube an die 

Gemeinschaft der weltweiten Kirche, an die Vergebung der Sünden, an den Frieden auf Erden, für den 

zu arbeiten Sinn hat, und an eine Erfüllung des Lebens über unser Leben hinaus.                      (Kurt Marti) 

Vater Unser 

Segen 

Herr, mein Gott, ich danke dir, dass du diesen Tag zu Ende gebracht hast. 

Ich danke dir, dass du Leib und Seele zur Ruhe kommen liessest. Deine 

Hand war über mir und hat mich behütet und bewahrt. Vergib allen 

Kleinglauben und alles Unrecht dieses Tages und hilf, dass ich allen 

vergebe, die mir Unrecht getan haben. Lass mich in Frieden unter deinem 

Schutz schlafen und bewahre mich vor den Anfechtungen der Finsternis.  

Ich vertraue dir meinen Leib und meine Seele an. Gott, dein heiliger Name 

sei gelobt.                        (Dietrich Bonhoeffer) 
 
 
                  von Beatrice Rawyler 


